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Brandenburg- 
«Forft. —- Oberpfarrer Dr. Lud- 

MC Feufch wurde unter änfzerft reger 
Vetheiligung der Bevölkerung von 

Iorft und Umgegend zur lenken-Ruhe 
bestreiten 

Frankfurt. — Dao Feft der 
goldenen Hochzeit beging das Schuh- 
machermeifter Lavinia Groffigsfche 
Ehepaar, Züdenftrafze 15 wohnhaft. 
Der Kaifer verlieh dem Jubelpaare 
die Edejubiliinmsmedailln die der 

Erzpriefier Schramm auchiindigtr. 
Das Rittergut in Groll-Schmällen 

wurde von dem Besehen Nlttmeifter 
non Koscielski. fiir 790,000 Mark an 

Rittmeifter a. D. von Einem verkauft. 
Klosterfelor. —- Der hiesige 

Gutsbesiher Zimmermann verkaufte 
feine 600 Morgen große Besitzuna an 

den Landwirth Markivardt fiir 150,: 
000 Mark. 

Zielenzig. « Der vor 6 Jah- 
ren an dem 72jiihrigen Altsiyer Fa- 
dian begangene Mord hat nun feine 
Aufklärung gefunden. Bekanntlich 
brannte am 31. Januar d. J. das 
etwas abgelegene Gehöft der Ramm- 
fchen Eheleute dahier nieder. Der im 
Haufe wohnende hüfner Hermanrn 
ein Freund des alten Fabier-L lenkte 
nun die Aufmerksamkeit der Polizei 
auf das geheimnißvolle Verfchwinden 
Fabians, und feinen Mittheilungen 
war es zu verdanken, daß die lieber- 
refte der Leiche Fabiand in der Nähe 
des Kramenfchen Gehiifkes gefunden 
wurden. Nun haben die Kramsmi 
schen leelentr, die nach Auffindung 
der Leiche fofort rerhaftet wurden, 
ein Geständniß abgelegt Frau Kramm 
gab an, daß Fabiam der an allem 

nörgelte nnd tadelie, beim Mittagessen 
wieder Streit angefangen habe, und 
ihr Mann habe dann in einem Unfal- 
le von Muth den Alten mit einem 
Kniippel der ihm in die Hand gera- 
then fei. erfchlaaen 

M a f f e n. —- Zum Gemeindevor- 
stehet wurde der Land-rieth Karl 
Krüger gewählt. 

Neu «- usrsoam « Durch oer 

schlag Wurde auf dein Gehöft des Ei- 
genthümers Ferdinand Moll die mitf- 
stve Scheune vollständig eingeäfchert 
Mit-verbrannt sind eine Häctfelmas 
fchine, TM Centner Kartoffeln, 50 

Centner Heu und 60 Centner Stroh. 

weowrenssem 
Könige-hehr --—— Prof. Schult- 

feß Bernoulli. der Qrientalije an 

der Zürickser Universität, hat die Be- 
rufung zum ordentlichen Professor 
an die Universität König-betet onqe 
llVTUMCfL 

Am Si. Januar d. Js. haben die 

Erhiiler Harrn Echill uan Rudolf 
Lenzia auc- Königgberg den in das 
Eis des Friedländertorarabeng ein- 

asbroebenen Schüler- Walter Kraufe 
mit eigener Lebensgefahr ooni Tode 
des Ertrinlens gerettet· Der Regie- 
rungspriifrdent hat Veranlassung ar- 
nornirnen, diefe Rettitngsthat durch 
eine Veröffentlichung irn Amtsblatt 
lobend zur öffentlichen Renntnifz zu 
bringen. 

Ba r s de hne n. —s- Es entstand 
auf dein Gehöft der Befitzrrsroittwe 
Wittöfeh hier auf bisher unaufgellärs 
te Art ein Schadenfeuer. das nach 
ter «Tilf. Ztg.« schnell unr fich griff 
und das Gehoft in kurzer Zeit ein- 

öfchertr. 
Marienburg -— Der frühere 

Grundbesitzer Japtozosti von hier hat 
das ra. 150 ha große Gut Neu-Reu- 
fchendorf bei Rudwangen für 176,- 
Wo Matt von Frau Lefeore getauft. 

Ostpreussem 
Da n3ig. Es fsnd die Beerdi- 

gung dee Herrn Kirchenälteften und 

Kommerzienraths Albert Clnaßen 
unter zahlreichern Trauergefolge ftatt. 

Briefen Der Lehrer Schaut 
aus Dolotoo bei Lastoroih erfchofz die 
lsjähriae Tochter Gertrud des beten, 
Besiyew Rohlrnann in Piwnitz, um 

sich wegen Abioeifung feiner Wer- 
bung zu rächen. 

Dirfchau. --— Das Feft der gol- 
denen hoehzeit feierte der Schuhma- 
eberrneifter Rudolf Saß mit feiner 
Ehefrau Juliane geb. Dofchtr. 

Dem Wagenmeifter Sehrddey ei- 
nem alten Krieg-theilnehmen ift das 

Allgemeine Ehrenzeichen verliehen 
worden. 

Einlaoe —- Die Schiffefilhrer 
Urthur Grunert und Gorrzitowili 
und die Wchiniften anehetotti nnd 
Mlms haben die definitive Anfteli 
lung erlangt und sind zu Königlichen 
Schiffssilhrern bezw. Mafehiniften er- 

nannt worden. 
dessem 

pof en.——Jn einem Infalle von 

relWeni Wahnsinn hat die steife- 
predlserfeau Wilhelmine Iris in Po- 
stn der bei ihr zu Befuch weilenden 
lstährigen Tochter des Elfenbahni 
fchlofferi Erde-sann hinterriiets rnit 

mehreren Schlägen lebensgefiihrliehel 

Wunden beigebracht Darauf ver- 

suchte sie durch Oeffnen der Puls-wer 
ihrem Leben ein Ende zu machen. 
Der Zustand der beiden ist hoffnungs- 
loc. 

Birnbaum -- Die Leiche des 

verfeljoundenen Lehrer-:- errner aus 

Molritz wurde in der Wartbe gefun- 
den. Jin Portemonnaie des Todten 
fanden sich etwas iiber 9 Mart. Der 
unter dem Verdachte, an ermet ein 
Verbrechen begangen zu haben, ver- 

baftete Sohn des Eigenthümer-B 
Kuhnert aus Motritz wurde bisher 
noch nicht aus der Haft entlassen. 

Neudorf. Auf dem Wege 
zum Besuche feiner Tochter sind der 

Besitzer und Ort vorsteher Deuin aus 
Neudorf und fine Frau fo schwer 
verunglückt indem ihr Pferd vor 

demAutoinobil des Vrauereibesiyers 
Köppe aus Czarniau scheute. 

IIOMMckU. 
Sirt tin. --— Der Schiffgtapitän 

Karl Urbil, der betannte langjährige 
Führer des Dampferg ,,Sivintiiin- 
de«, konnte feinen 70. Geburtstag 
feiern. 

Heringe-dort —- Zum Kur- 
ditettor für unfer Zeebad wurde 
here hauptmann a. D. Grennert in 
Berlin gewählt. 

Hötendori. — Es erfchofz sich 
mit einem Revolver der 82 Jahre 
alte Nentner Neumann hierfelbft. An- 

fcheinend liegt Lebenkiiterdruß vor- 

Ein tleines Kind des Arbeiters 
Höpfner warf eine Flasche ntit Brenn- 
fpiritus um und der gefährliche Jn- 
halt floß auf den Fußboden. Beim 
Erfticken der Flammen trugen dietfbe 
!eute, der Mann besonders an den 

händen, fchivere Brandwunden davon. 

Schleowtaslootstetiu l 

Schleswig. —-· Ein schneller 
Tod erezlte oen Agenten Ludioia Be- 
gehr. Als er von einein Gange nach 
hause tarn und sich eben niederqeieht 
hatte, stiirzte er plötzlich todt vom 

Stuhl. 
Barmstedt. -- Aus tragische 

Weise ums Leben gekommen ist der 

Bezirks Schornsteinfeger heitmanm 
Er stürzte Morgens- oie Kellertreppe 
hinunter, hlieh vemußtloo liegen und 

starb Abends an Ien Folgen einer 

Gehirnerschiitterung. 
Ftenshurn Wegen Schrei- 

bens anonnsner Briefe, nie Beleidi- 
gungen enthielten, verurtheilte die 

Strastommer den isojährigen Land-«- 
mann Asinussen aus Bargumseld zu 
3 Monaten und einer Woche Gesäng- 
niß. 

Schcestem 
Bkeslatn ---— Dein Seminars- 

aspiranten Vinzent Sirzovj in Plesz 
ist die Genehmigung zur Führung 
des Namens Nachroda und demForst 
setretär Anton Wnstrychowsti in 

Wolchczht zur Führung des Namens 
Werden ertheilt worden. 

Beuthen. Vor der hiesigen 
Strastammer hatten sich wegen 
schweren Einbruchgdichstahts bezw- 
Begiinstigung hierzu der Zl Jahre 
alte Wertorbeiter Zatvodnh, ver 23 

Jahre alte Montagearbeiter Kupnh 
und das 19 Jahre alte Dienstmädchen 
Kondziolta aus Königs-hätte zu ver 

antworten. Zarrodnh ionrde zu vier 
Jahren Jud-thous- verurtheilt, die 

Kondziolta erhielt iveaen Begün- 
stigung ein Jahr Gesängnih 

Landeshut. Der mit der 

tommissarischen Verwaltung dieses 
Kreises beanstragte Lanbrath Meritz 
aus Mühlheim a. R. wurde in sein 
Amt eingeführt. Zugleich fand ein 
Abschievoessen zu ti« Geveclen tiir den 

scheidenden Landrath von Doetinchein 
dc Manne narr. 

L e o b s eh ii tz· Jst Bieglan brach 
auf der Besitzung von Adolf Bulte 
Feuer aus, welcher- dag Wohnhaus 
und die angrenzende Echenne voll 
ständig in Asche legte. zwei Kinder 
im Alter von 5 und It Jahren eins 
dem Besihen das andere einer Nach- 
harin gehörig, sind in den Flammen 
umgekommen. 

Brieg. » Jn Lassen starb der 

Gemeinde vorsteher lhermann Seit-eh 
der dieses Amt 80 Jahre hindurch be- 

tleidet hat. Auch als Standesbeasn- 
ler und stellvertretend-er Amtsvop 
stehet des Bezirks Lassen war er lange 
Zeit thätig. Dem Frei-tagt gehörte 
er seit dem Jahre 1900 an. 

Sachsen nnd Thurmem 
halberstadi. —- Auf den in 

feinem Garten hinter dem Grund- 
stück Sehlihsstrase 27 arbeitenden 

Tischler Karl Weitich wurde geschos- 
sen. Die Kugel drang ihm in den 

Kopf und mußte von einem Arzt ent- 

fernt werden. 
Köthern —- Die zum Besten des 

deimathmuieums für Stadt und 

Kreis Köthen durch hiesige Dilettan- 
ten veranstaltete viermalige Ausfüh- 
rung von Wildenbruchz Rabenstei- 

net« erbrachte eine Gesainmteinnahrne 
von 176855 M. Die Untosten be- 

liefen sich auf 13.«;8.82 Mart, so daß 
ein Ueberschusz von 430.23 M. ver- 

blieben ist. 
S a r ch a u· —-- Der Hausschliichier 

Holz und dessen Frau Ivaren auf dem 

Felde mit Sandfahren beschäftigt. 
Plötzlich fubr ein Bliystrahl nieder 
und traf beide Ehegatten, so daß sie 
fofort todt waren. Der Fuhrwerkst 
fis-er befand sich 30 Schritte davon 
entfernt. er lam mit dein Schrecken 
davon. 

Schlensingen --— Jnr benach- 
barten Breitenbach goß die Frau des 

Handwerkers Fabian Petroleum in 
glimniende Asche. Die Kanne ermo- 
dirte, nnd die Frau stand sofort in 
Flammen. Sie fand einen schreck- 
lichen Tod« 

Tangermiindr. —— Der feit 
vier Monaten vermißte Arbeiter Gel- 
har von hier wurde in einem Wasser- 
loche jenseits der Elbe auf Schönheite- 
fer Gebiet als Leiche aufgefunden. 

Untergeißendorf Hier 
wurden die Anwesen der Gutsbesitzer 
Jahn nnd Lenl durch Feuer zerstört. 
Zwei Wohnhäuser, mehrere Scheu- 
nen und Wirtbfchaftggebäude, in de- 
nen viel Mobiliar, landwirtbschaft- 
liche Geräthe und Maschinen unterge- 
bracht waren, wurden vollständig ver- 

nichtet. Auch viel Kleinvieh und» 
Futter: nnd Getreidevorräthe ver-J 
brannten, ferner fiel ein großer Geld- 
betrag denr gierigen Element zum 
Opfer. Der Materialschaden ist durch 
Versicherung gedeckt. Die Entste- 
hungoursache der- Feuers ist unbe- 
kannt. 

kvcmtand Und westpdalem 
K öln. ——- Vor den Geschworenen 

stand die 20jährige Dienstinagd Mar- 
garete Thiel aus Langsur unter der 

Anklage. ihrem in der Provinziab 
Hebammenanstalt gebotenen Kinde 
Salzlöure gegeben und so den Tod 
herbeigeführt zu haben. Das Urtheil 
lautete auf 2 Jahre und it Monate 
Gefängniß. 

Frieinersheinr Nach jah- 
relangen Verhandlungen hat Johan- 
nes Nheinen hier sein Gut »haus 
Heri« an die Kriipp’lche Verwaltung 
verkauft, die dadurch in die Lage 
tommt, das Gebiet der Friedrich 
Alfred Hiitte um ein Beträchtliches 
zu erweitern. 

G He n.- Bei dem Transport von 

Eisenstangen tarn in der Krupp’fchen 
Fadril der lsjährige Arbeiter Man: 
gold zu Fall. lsine Eisenftange drang 
ihm in den Hals und verletzte den 
Wirbeltnochen so start, daß der Ver- 
ungliiclte turz nach der Einlieferung 
in’s Krankenhaus starb. 

Gellentirchen —--—- Durch vor: 

zeitiges Lasgehen eines Sprengschus- 
ses verunglüctten auf dein Steintoh 
lenbergwert Königin Elifabeth« vier 
Bergleute. Der Bergs-rann Keppert 
konnte nur als Leiche geborgen wer 
den. Die drei anderen Bergleute Na- 
mens Rammel, Kidrowsti und Kreß 
wurden schwer verlegt. 

h e r d e et e. Kurzlich wurde in 
Wienberg der Fuhrmann Joses Ren 
ger lbeini Steinbruchbesitzer Hart 
mann beschäftigt) von seinem eigenen 
Fuhrwerk überfahren. Das Rad des 
beladenen Wagens ging ihm iiber das 
rechte Bein, und ist eine Obduttion 
nöthig. 

H e r ne. —— In einem Anfalle von 

Verfolgungstvahn stürzte sich der 
Landivirth Diedr. Masthoff durch das- 
Fenster und fiel in einen lsntenteich 
wo er feinen Tod fand. 

Liidenscheid. , Der Kafsirer 
der hiesigen Handwertsineisterunter 
stühungklnsfe V. d. isrone wurde nach 
Unterschlngung von 6000 Mart fluch 
rig. 

L ii n e n. Eine Belohnung von 

700 Mart wurde fiir die Ergreifuna 
des Thäters ausgesetzt, der kürzlich 
während der Nacht auf der Besitzuwv 
des Fadrilarbeiterg Alfred Potthofi 
das Dynxnnitattentat ausgeführt hat. 

M en ge d e. Der Unfallinvali 
de Fr. BiletztL der im hiesigen Brit 
dertrantenhaule verpflegt wurde und 
Urlaub zum Besuch seiner Verwandten 
erhalten hatte, wurde als Leiche aug 

der Ernsrher gelandet· 
Will-heim iRuhr). — Am Hoch 

ofen 3 der hiesigen Friedrich Wil- 
helniöihliitte gerieth der italienische 
Arbeiter Luigt Storzi unter eine eins- 
stiirzende Uebevbriictung und konnte 
nur als Leiche geborgen werden. 

Immover und Braun-etwas 
C e l l e. —- Der Kaiser hat bei dem 

siebenten Sohne de- Fuhrmans Indi- 
nand Lange hierselbst die Pathenstellr 
angenommen. 

Duderstadt. —- Ieuer brach in 
der zum Klostergute Teistungenburg 
gehörenden Mühle aus. Die Gebäude 
sammt Stallungen brannten nieder. — 

Dann. Milnden —- Die beiden 
Wohnhiiuser des StellmachersSchrnidt 
sind durch Feuer und Wasser bei dem 

großen Brande ftart beschädigt wor- 

den. 
L ii n esb u r g. —- Der Stadtförster 

Lüdecke, ein Beamte-r, der seit 26 

Jahren oen bei weitem größten Theil 
der städtischen Forften der Stadt 
Liineburg verwaltet, ist in den Ruhe- 
fiano getreten. Zu seinem Nachfol- 
ger ist der seit einigen Jahren eben- 

daselbst beschäftigte Forst Aufseher 
Flachghart ernannt. 

M i o de l s· —Pastor coop. Sjuts, 
zur Zeit in Langenhagen bei Han- 
nooer, der während der Krankheit 
des verstorbenen Paftorg Iolters hier 
mehrere Monate als Vertreter am- 

tirte, ist in einer start besuchten Ge-v 
ineiudeoersamnilung ohne vorherge- 
gangene Dreizahlbildung einstimmig 
zum Pastor der hiesigen Gemeinde 
gewählt worden. 

Otdenburg. 
Jener. —- Der Arbeiter Ham- 

Wesseli in der Gemeinde Silenftede, 
der wegen eines an seiner 21 Jahre 
alten Tochter verübten Sittlickyteits- 
verbrechens verhaftet, doch an dem- 

selben Tage wieder aus der Haft ent-v 

lassen wurde, machte feiner Tochter 
heftige Vorwürfe Schließlich stieß 
er ihr sein Tafchenniesfer etwa 4 Cm.( 
tief in den Rücken. Das Messer brach 
ab und das Mädchen flüchtete dann 
durch einen Sprung durchs Fenster 
zu Nachbarn, die die Klinge mit ei- 
ner Zunge aus dein Rücken gezogen 
und einen Arzt holten· Der Thäter 
erhängte sich. Seine Ehefrau hatte 
sich am 2(). Februar in einem Brun- 
nen erträntt. 

erqemklassaw 
K assel. -4- Es waren 25 Jahre 

zverslossem seitdem der Kaufmann 
Heinrich Bichmunn bei der FirmJ 
sBeier å Heeger thätig ist. Aug die- 
seni Anlaß wurde dern Jubilar von 

seinem Ches Herrn Gerbot eine gol- 
dene Uhr nebst Kette überreicht. 

liiirzlich waren eg 25 Jahre Daß 
der Mechaniker Heinrich Lohmann, 
bei der neuerdings in eine Attienae 
sellschast unigeivandelten Firma A. 
und R. Hahn in Jhringöha::sen, tha- 
tig ist. 

Barchseld.-——Nach kurzem aber 
schwerem Leiden verschied in Marien: 
thal bei Bad Liebeustein der Fabrik- 
besitzer Herr August Ogtar Lux, Kö- 
niglicher Oberleutnant der Land- 
ivehr, im noch nicht vollendeten 44. 

Lebensjahre-. 
i dessen-Darmstadt. 

sArheiligen Tövtlich ver- 

unglückt ist der uns ver Giicerstation 
Kranichstein beichästiate Hülssbahn 

"ivärter Heinrich Heniel dahier, beim 
Schießeu nach Tauben mit einem Flo- 
bett. 

B e n 5 l) e i ni. --—— Zchwerverletzt 
wurde das vier Jahre alte Kind des 

Peter Faust durch den Kammacher 
lehrling Franz Wahrlich mit einern 
Teschin Geivei)r, als er Tauben schie- 
ßen wollte. 

i 
s 
i 

Sachsen. 
JV k e L o e n. — Linigsziim org zu 

jährigen Armenpfleger Jndilänrns 
des Herrn Bauineistere Carl verei 
nigte der 4:l. liflegederein unter 

Vorsitz des Herrn Obmanntz Barthe! 
seine Mitglieder zn einer Feftfeien 

Alb e r o d a. Riirzlich ift hier 
der Gasthof »Zum tiihlen Abend« 

nebst Schenne dig auf die llmfaf 
funggmariern niedergedrannL 
I a l t e n ft e i n. Hier hielt Herr 

Paftor Fliigge, der drei Jahre hier 
wirkte, feine tlrsfchiedipreoigt Der 
beliebte Geistliche wurde an die Ja 
lobitirche nach Dresden berufen. 

Franleiiberg. — Oberpoftfe 
lretär Feitftel in Frankendnrg nnd 

Poftmeifter Otto in Lößnitz erhielten 
bei ihreni Zeheiden ans dem Dienst 

»den Charakter als Rechniinggrath 
Großenhain. Es feierte der 

Bürgerschul- nnd Turnlehrer Bruno 
«Gtünberg fein Zkijiihrigeg Orts-- nnd 
Aintgjnbiliiunr. 

L a u e n ft e i n. Herr Schneider- 
meifter Deine beging iein 50jiihriges 
Bürger- und Meisterjiibliäum. 

B a u tz e n. —- llnter großer Bethei- 
lignng fand die Beifetzung des ver- 

ftprbenen Direktorg des hiesigen Land- 
ftändifehen Seminars Schulraths Hil- 
let auf deni Taucherfriedihaf ftatt. 

Berna. Auf der Leipziger 
Cbauffee wnrde dac vierjährige Kind 
des Straßenwiirters Schutze von ei- 
nein Leipziger Antomobil überfahren 
und schwer verletzt. 

Innern. 
München —- Es sprang bei 

GroßWesselohe der 17 Jahre alte Ka- 
dettenfchülee Hans v. Menden von der 
Eifenbahnbriicke über der Jfar auf das 
Geleife und wurde smit zerfchmetterten 
Giiedern dort aufgefunden. Er scheint 
die That in geistiger Umnachtung be- 
gangen zu haben. 

Auqsburg.—-Als bei der Beer- 

digung des Fabrik- Schlossers und 
Kriegsveteranen Wilhelm Beckler der 

übliche Salut asbgefeuert werden soll- 
te, versagte der zweite Schuß, der sich 
erst Uei der Untersuchung des Böllers 
entlud und den mit der Abgabe des 
Saluts betrauten 73jährigen ehemali- 
gen Fabrikarkeiter und Kriegsveterip 
nen J. Flauel schwer verletzte 

Bamberg — Jn der jüngsten 
Sitzung des Gemeinde- Kollegiums 
wurde zum Direktor des hiesigenKran- 
tenhauses der seitherige Oberarzt der 

chirurgischen Abtheilnng Herr Hosrath 
Dr. Jungengel ernannt. 

Rheinpkälz. 
FrankenthaL —- Wie die 

,,Psäkzische Presse« meldet, tödtete der 
22sährige Kistenmacher Safig von 

Frankenthal nach vorangegangenen 
ehelichen Streitigkeiten sein 9 Monate 
altes Söhnchen durch Hamnierschläge 
Er wurde verhaftet. 

Württemderg. 
S t u t t g a r t.—-—Der Oberstudien- ! 

rath Dauben ordentliches Mitglied! 
der Ministerialabtheilung siir die bis-s 
heren Schulen, ist nach langem Lei- 
den im Alter von 58 Jahren gestor- 
ben 

Bissin ge n· — Dem 18jährigenJ 
Mechaniker Friedrich Köder wurde in 
der Grotzschen Maschinensabril der 
Haken eines Treibrieinens derart in 
das Gesicht geschleudert, daß das 

rechte Auge vollständig aus der Au- 
genhöhle gerissen wurde. 

G i e n ge n.-——Der Bahnwiirter C. 
Fetzen der, als er die Schranken 
schließen wollte, vom Schnellzuge er- 

saßt und schwer verletzt wurde, ist im 
hiesigen Krankenhaus gestorben. 

Baden. 
Baden -Baven.——.Dofapothe- 

ler Dr. Curt Hoffmann hat die von 

ihm seit 21 Jahren betriebene Hof- 
apothele an Apotheter Wohl aus 
Wiesbaden verkauft. 

Pforzheim. — — Kürzlich starb 
der früher hier stationirte Eisenbahn- 
betriebsassrstent K. ff. Eisen an den 

Folgen einer vor 2 Jahren beim Nin- 
gen hier erhaltenen Verletzuna. 

D u r l ach. ——- Nach längerem Lei- 
den verschied hier Herr Stavtpfarrer 
Specht im Alter von 71 Jahren. 

Jn der Psinz wurde die Leiche des 
ZLjöhrigen Fabritarbeiters Fr. Kno- 
del gefunden. 

O r s ch w ei e r. Das Antvesen 
des Schreinermeifterg P. Weis-, fosvie 
das Hang des Maurers Willmann 
brannten vollständig nieder. 

Rheinau. — Beim Oelen der 

Maschine wurde in der Silberitfabril 
der Taglöhner Johann Müller von 

Brühl vom Treibriemen erfaßt und 
derart argen die Wand geschleudert, 
daß er außer einem Bein- und Arm- 
bruch seh-were Verletzungen am Kon 
erlitt. 

; Rheinweiler. — Der in der 
Nähe unseres Ortes ftationirte Bahn- 
trart Blauel wurde von einem 
Schnellzuge erfaßt und sofort getödtet. 

Etnmenvingen Der beim 
Verladen eines Kessels schwer verun- 

glückte Arbeiter Biecherer ist seinen 
Verletzungen erlegen. Der Verstor- 
bene hintetläßt eine Frau mit vier 
uniniindigen Kindern. 

Elsass-:I-otbrlngen. 
Auweh Der fle Jahre alte 

Maurer Johann Eirei legte fid; 
schlafen unter einer im Bau begriffe- 
nen Briicte zwischen Erronnille und 

«tlumetz. Eine vier Meter hohe Bo 
ldenauffchiittung stürzte iiber Nacht 

ittnd begrub den 11nvorfichtigen, dessen 
! Leiche morgens aufgefunden wurde. 

; Daten-ach- In den preußi- 
Ischen Echuldienft iibergetreten ist der 

’hiesige Lehrer Pfleifchinger. Er- fol 
ilen noch mehrere Lehrer in der Ge 

lgend feinem Beispiel gefolgt sein. 
Fe n t s ch. Bei einer Schlägerei 

unter Beraleuten wurde ein Arbei- 

ter Börnel lebenggeführlich durch Mes- 
serftiche nnd einen Haintnerfchlag ver-· 

letzt. Er liegt an einer Gehirnerfctiüt- 
terung ini Krantenhause hoffnungs- 
las darnieder. 

trete Städte. 
Han bura. Nach einer Mit- 

theilung an die Bürgerschaft hat der 

Senat zu Mitgliedern der aus fünf 
Mitgliedern des Senats und 10 Mit- 
gliedern der Bürgerschaft zusammen 
zu setzenden gemeinschaftlichen Kont- 
mission zur Ausführung der Arbeiten 
für die Erweiterung des Hamburger 
Hafens die Herren Bürgermeister Dr. 
Schröder und die Senatoren O- 
Stvald, Wefthhal —- Michahelles und 
Dr. Diestel bestimmt. 

Oesterretcbsmngarm 
Wie n. —- Der Verwalter des 

Hernalser ftädtifchen Friedhofes, der 
magiftratische Oberoffizial Alois Kop- 
ta, hat durch Selbstmord geendet. 

B a d e n. — Der hier in der Anna- 
gafse etablirte Besitzer der Weinstube 

I 

»Zum grünen Kranz«, Franz Hum- 
mer, bei Einheimischen und Kurgästen 
bestbekannt und beliebt, wurde, als er 

mit dem Vizebiirgermeister, Hotelier 
Alois Brusatti, in dessen Bureau ge- 
nossenschaftliche Angelegenheiten be- 

sprechen wollte, vom Herzschlage ge- 
troffen und sank todt vom Sessel. 
Hammer, der früher Gastwirth in 
Wien war, stand im 50. Lebensjahre 
und hinterliißt eine Frau mit zehn 
Kindern. 

Budapest. —- Es hat sich der 
Kaufman Julius Fodor, der Besitzer 
einer großen Möbelhandlung erschaf- 
sen. 

L i n z. — Es erschosz sich hier der 
Jngenieur der Linzer Schiffswerfte 

iAlfreb Hussal in seiner Wohnung, 
Harrachstraße 28. Das Motiv der 
That ist unbekannt. HussaL dessen 
Eltern in Wien wohnen, war erst 25 
Jahre alt. 

IUIcMhUkE 
Lieler. —- Hier fiel der 55jiih- 

riger Manier Paul Barsch von Ouren 
infolge Versagens einer Leitersprosse 
so unglücklich herab, daß er das rechte 
Bein oberhalb des Fußgelents brach. 

Schwet3. 
Be rn. —— Am Bnchenweg verun- 

glückte ein Arbeiter der Baufirma 
Biser, ein anser Namens Feist. Er 
war mit der Nenovation eines Hauses 
beschäftigt; aber dabei kam die Leiter 

;zu Fall, er stürzte auf einen Garten- 
lzaun nnd tonrde anfgespießt. Er 

konnte sich noch frei machen und ei- 
nige Schritte gehen, fiel dann aber 
todt nieder. 

Chatel - St. Denis. — Jm 
Dorfe Reniartfens, 2 Kilometer von 

Chatel St. Deuts, im freiburgischen 
Bezirk Beveyse, brach eine Feuers- 
brunst aus-, die rasch um sich griff und 
15 Häuser des Dorfes zerstörte. Das 
Dorf, das 26 Häuser Init 40 Haus-«- 
baltnngen nnd etwa 100 Einwohner 
zählt, wurde schon wiederholt von 

größeren Feuersbrunst-en heimgesucht, 
so im Jahre 1896. 

.-—---.— 
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’ Baden »Also GimL ist-J brifx die Jälm 
fest ijlscrciimnd". misc- Mnnl recht weit 
aus« nnd wcnnft Nin-Fu mum. so halfst 
die Papp"n (Mund) Hman 

Riclncriux ,.’.’lna&#39;cklnatc, .chnu·n Sie 
diese Strafe mit-« 

Angrimmcrx »Ja, wer könnte Ihnen 
auch etwa-; avfdslnacnU&#39; 

,,(·sslcich rh·t herunter vom Apfelbaum 
oder ich nch einen Pape-l« 

Lkrofefsokssöhnrhcm »O, der kommt 
nicht, Ich habe ihm ins Taschentuch einen 
Knopf gemacht, jetzt studiert et, was M 
bedeuten folll&#39;« 


